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Kirchgemeinde AFFOLTERN

Präsidentin: Margreth Gehrig Tel. 034 435 07 40, margrethge@bluewin.ch
Pfarramt: Ueli und Ursula Trösch, Tel. 034 435 12 30, ulrich.troesch@bluewin.ch, utj@bluewin.ch
Sigristin: Vreni Dubach, Tel. 034 435 13 76, dubach.vreni@bluewin.ch

Dezember
Fr	 2.	 20.00 Uhr	 Nacht der Lichter

So	 4.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst.  Pfarrer: Ueli Trösch. 
2. Advent		  Lektorin: Marianne Geissbühler. Organistin: Renate Zaugg. 

Anschliessend Kirchgemeindeversammlung.  

So	 11.	 19.30 Uhr	 Abendgottesdienst.  Pfarrer: Elias Henny.
3. Advent		  Lektorin: Annelies Käser. Organistin: Renate Zaugg. 

So	 18.	 9.30 Uhr	 Liturgischer Abendmahlsgottesdienst mit Segnung.
4. Advent		  Pfarrer: Ursula und Ueli Trösch. Segnungsteam. 

Lektorin: Regine Hadorn. Organistin: Renate Zaugg. 

Heiliger Abend
Sa	 24.	 22.00 Uhr	 Christnachtfeier.  Pfarrer: Ueli Trösch.  

Familie Studer musiziert. 

Weihnachten
So	 25.	 10.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl  

Pfarrerin: Ursula Trösch. Lektor: Ernst Käser.  
Der verstärkte Kirchenchor singt die Kantate «Gott, in dir ist 
Licht und Nacht» von Peter Roth für Gemischten Chor,  
Klarinette, Violinen, Violoncello. 

Das Abendmahlsbrot ist immer glutenfrei!

Gottesdienste

Fahrdienst: Zum Gottesdienst holen wir Sie gerne ab. Melden Sie sich bitte bis am 
Samstagmittag bei Christine Ryser, Tel. 034 435 02 91.

Weihnachtsfeier für Senioren und 
Alleinstehende

Freitag, 16. Dezember, 12.00 Uhr im 
Gemeindezentrum
.
Mittagessen  (Fr. 18.- pro Person).

Anschliessend Weihnachtsfeier 
mit Zithermusik, Liedern, Besinnung, 
Geschichte, Gedichten.

Bringt bitte eigene Beiträge mit.

Frauenadventsabend

Montag, 12. Dezember, 20.00 Uhr im 
Gemeindezentrum.

Thema: Hoffen und vertrauen

Weihnachtslieder, Texte, Geschichte, 
gestaltet durch das Frauenabendteam

Anna-Barbara Jordi, Querflöte und 
Renate Zaugg,  Klavier, musizieren

Anschliessend Znüni

Kirche Affoltern

Heiliger Abend
Samstag, 24. Dezember, 22.00 Uhr

Christnachtfeier
Pfr. Ueli Trösch

Weihnachten
Sonntag, 25. Dezember, 10.00 Uhr

Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfrn. Ursula Trösch

Der Kirchenchor Affoltern verstärkt durch 
zusätzliche Sängerinnen und Sänger singt:

Peter Roth
«Gott, in dir ist Licht und Nacht»
Kantate für Chor, Klarinette, Violinen, Cello

Solisten: 
Cornelia Kindler, Klarinette 
Franziska Heiniger, Violine
Ruth Schranz, Violine 
Marie-Anne Gerber, Cello

Leitung: Fritz Schürch

Organistin: Renate Zaugg

Bild: Silvan Altermatt

Veranstaltungen

Nacht der Lichter
Kirche Affoltern i.E.

Freitag, 2. Dezember 2016, 20.00 Uhr

Lieder aus Taizé, Lesungen, Stille

Mitwirkende
Marianne Bohnenblust, Querflöte

Christine Aeschimann, Flöte
Anna Barbara Käser, Violine 
Schülerinnen und Schüler
Pfr. Ursula und Ueli Trösch

Barbara Müller, Violine
Mirjam Studer, Cello
Christian Studer, Horn
Martin Studer, Orgel

spielen festliche Musik von G.F. Händel, 
G.Ph. Telemann u.a.

Kinder

Kirchliche Unterweisung KUW
1. Klasse
Mittwoch, 7. Dezember, 13.30 bis 16.30:
KUW Nachmittag im GZ.
Thema: Advent.

2. Klasse
Donnerstag, 1. Dezember, 15.15 bis 16.15: 
Biblische Geschichte.

5. Klasse
Mittwoch, 14. Dezember, 13.30 bis 16.30:
KUW Nachmittag im GZ. 
Thema: Biblische Geschichten verstehen.

Die Bamberger Apokalypse ist ein Werk der ottonischen Buchmalerei aus der Zeit zwi-
schen 1000 und 1020. Die Handschrift zählt zu den bekanntesten Werken aus dem 
Skriptorium des Klosters Reichenau und befindet sich heute in der Staatsbibliothek 
Bamberg. Seit 2003 gehört sie zum Weltdokumentenerbe der UNESCO. 
Zwei lateinische Texte sind in dem Band vereinigt, nämlich die Apokalypse bzw. Offenba-
rung des Johannes und ein Evangelistar mit Evangelientexten zu den zentralen Festen 
des Herrn und der Heiligen.

Geburt Christi und Verkündigung Christian Fürchtegott Gellert
 
Weihnachtslied 

Dies ist der Tag, den Gott gemacht; 
sein werd in aller Welt gedacht! 
Ihn preise, was durch Jesum Christ 
im Himmel und auf Erden ist! 

Die Völker haben dein geharrt, 
bis dass die Zeit erfüllet ward; 
da sandte Gott von seinem Thron 
das Heil der Welt, dich, seinen Sohn.
 
Wenn ich dies Wunder fassen will, 
so steht mein Geist vor Ehrfurcht still; 
er betet an und er ermisst, 
dass Gottes Lieb unendlich ist. 

Damit der Sünder Gnad erhält, 
erniedrigst du dich, Herr der Welt, 
nimmst selbst an unsrer Menschheit teil, 
erscheinst im Fleisch und wirst uns Heil. 

Herr, der du Mensch geboren wirst, 
Immanuel und Friedefürst, 
auf den die Väter hoffend sahn, 
dich, Gott Messias, bet ich an.
 
Jauchzt, Himmel, die ihr ihn erfuhrt, 
den Tag der heiligsten Geburt; 
und Erde, die ihn heute sieht, 
sing ihm, dem Herrn, ein neues Lied! 

Dies ist der Tag, den Gott gemacht; 
sein werd in aller Welt gedacht! 
Ihn preise, was durch Jesum Christ 
im Himmel und auf Erden ist. 


